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…wie tief sich der Höchste hier beuget   



 

 

Editorial 

Liebe Leser/innen. 

"DANKE, es war herrlich...", so hörte 
man es nach den Weihnachtsgottesdiens-
ten von vielen, ob nun am Heilig Abend, 
am Weihnachtsfest oder SingeGD.  
Ja, uns allen wurde viel geschenkt in 
der Weihnachtszeit, trotz aller Unruhe in 
der Welt, oder eigenen Nöten.  
Die Tage waren Kraftquelle. Tragende 
Gemeinschaft, viele Gespräche, Zeit zum 
Singen und Besinnen, Lachen und Mut 
machen.  
Viele Gäste aus nah und fern konnten wir 
begrüßen und Wiedersehen feiern. Zu-
sammen SEGEN empfangen und SE-
GEN-SEIN, weil unser Lebendiger Herr 
doch bei uns ist und bleibt. 
Viele Eindrücke davon findet ihr auf den 
folgenden Seiten 

Auch „SEIN Neumachen“ zusammen zu 
erkennen und zu gestalten, möchte dieser 
Gemeindebrief eine Hilfe sein. Viele Gele-
genheiten auf den Gemeindeversamm-
lungen, Synoden, in Kreisen und Chören, 
bei vielen Gesprächen laden euch dazu 
ein. Wir freuen uns auf euch alle, und ge-
meinsame Wege mit Neugierde und Ver-
lässlichkeit.  

Gerade in der nun beginnenden Pas-
sions- und Osterzeit dürfen wir wieder 
dankbar Gottes Treue, Fürsorge und Be-
freiung für uns feiern, und erfahren, „wie 
tief sich der Höchste hier beuget“. 

Erst einmal viel Spaß beim Durchblättern. 
SEID dabei! 

Ihre Christusgemeinden aus dem  
Pfarrbezirk Uelzen – Molzen (SELK) 
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An(ge)dacht: „Siehe, ich mache alles neu!“ 

Liebe Glieder und Freunde unserer 
Christusgemeinden. 

„Siehe, ich mache alles neu!“ Mit dieser 
Jahreslosung gehen wir durch das neue 
Jahr, um sie für uns erfahrbar zu machen 
und Gottes Wirken in unserer Welt zu se-
hen. 

Neu?!  

So hat es Gott von Anfang an gemacht, 
als er aus dem Nichts, d.h. ohne Vorga-
ben, Himmel und Erde schuf, und sich die 
Menschen, Mann und Frau, als Ebenbild 
gestaltete, um gemeinsam Lebensraum 
zu schaffen und zu erhalten. 
Nach der Sündenfallordnung und „Regen-
bogenbund“ hält Gott an seinem Neu fest. 

Bei Jeremia 31 wird der neue Bund vor-
hergesagt: „Ich will mein Gesetz in ihr 
Herz geben und in ihren Sinn schreiben, 
und sie sollen mein Volk sein, und ich will 
ihr Gott sein. Und es wird keiner den an-
dern noch ein Bruder den andern lehren 
und sagen: »Erkenne den HERRN«, son-
dern sie sollen mich alle erkennen, beide, 
klein und groß, spricht der HERR; denn 
ich will ihnen ihre Missetat vergeben und 
ihrer Sünde nimmermehr gedenken.“ 

Konkret und für alle greifbar wird SEIN - 
NEU zu Weihnachten. Gott „entäußerte 
sich selbst und nimmt Knechtsgestalt 
an!“ Nicht als König auf der obersten 
Stufe der Hierarchien, sondern in die Ar-
mut hinein geboren, erfüllt er alles Gesetz, 
und durchbricht manches Mal die ge-
wohnten Traditionen und Ordnungen, die 
sich Menschen machen. Am Kreuz siegt 
er, und besiegelt es Ostern mit seiner Auf-
erstehung für uns.  

Paulus beschreibt das theologisch ganz 
neu, indem er von einer „Neuschöp-
fung“ in Christus spricht, die in 

Gemeinschaft durch die Anteilhabe an 
IHM, den auferstandenen HERRN, und 
miteinander gelebt werden soll, in dieser 
Gliedschaft an (s)einem Leib: „Hier ist 
nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht 
Sklave noch Freier, hier ist nicht Mann 
noch Frau; denn ihr seid allesamt einer in 
Christus Jesus. Gehört ihr aber Christus 
an, so seid ihr ja Abrahams Kinder und 
nach der Verheißung Erben“… Diese 
Freiheit gilt es zu bewahren und immer 
wieder in den Herausforderungen unserer 
Zeit zu gestalten. 

Was für eine große, und immer wieder 
neue Zusage für uns alle in diesem Jahr. 
Denn was uns und alle Menschen verbin-
det ist „unsere Zerbrechlichkeit“, die 
unser lebendiger HERR Jesus Christus 
teilt, und darin erlöst und heil macht.  

Gerade nun auch in der anbrechenden 
Passionszeit, mit Blick auf und von Os-
tern her, und einem neuen geänderten 
Wachsen in versöhnter Unterschied-
lichkeit und bunter Vielfalt zu Pfings-
ten. Das dürfen wir uns immer wieder 
schenken lassen in unseren eigenen Be-
grenztheiten und Todeserfahrungen, und 
können es weitergeben an alle Menschen, 
die Gott uns an die Seite stellt und vor die 
Füße legt… die bei IHM und uns Heimat 
suchen und finden.  

Dass wir so neu erleben und spüren, 
dass wir Gottes neuen Wegen trauen dür-
fen, und „SEIN Geist weht, wann und 
wo ER will und alle meint“.  

Ich freue mich auf euch, und gemeinsame 
Wege mit Neugierde und Verlässlichkeit. 

Euer Pastor 



 

 

Berichte - Eindrücke: Bilderbogen  

Mit der Grundschule in Molzen konnten wir wieder einen fröhlichen und besinnli-
chen Advents- und NikolausGD feiern. Immer wieder schön, mit Kindern und Kolle-
gium die kirchlichen Feste zusammen zu bedenken, und manch´ neues miteinander zu 
entdecken. Lauter und fröhlicher Gesang, begleitet von Orgel (W. Wienecke - DANKE!) 
und Gitarre, füllten die Kirche. Zum Schluss durften alle noch eine kleine Holz-Krippe 
mit nach Hause nehmen. Denn Jesus Christus "wohnt doch mitten unter uns!" 

Zeit miteinander: Weihnachtsmarkt in Molzen mit unseren Bläsern und Gästen der 
Ökumene! Ein lautes und freudiges Mitsingen und viele gute Gespräche mit allen aus 
dem Dorf! DANKE für alle Vorbereitungen durch unsere freiwillige Feuerwehr und so 
viele andere. Es ist schön die Gemeinschaft im Dorf zu genießen. 

Frauenkreis Molzen mit Uelzen als 
gemeinsames festliches Essen und 
"Schrottwichteln". Wie immer eine 
große Freude beim "loslassen" und 
„neues entdecken“. Schön war es!  



 

 

 

 

 

Bei Weihnachtsgebäck, Schmalz-
brot, Punsch und Glühwein war wie-
der der Lebendige Adventskalen-
der in Uelzen mit unserem Sing-
chor und Gästen („zukünftige Mit-
sänger/innen :-)). Liedwünsche wur-
den alle erfüllt und die Chorzeit bei 
weitem „überschritten“. 
Singchorproben sind dienstags 
um 19.00 Uhr in Uelzen.   

"Und wir sahen seine Herrlichkeit...!" ... 
Lasst uns nun gehen... 
"DANKE, es war herrlich...", so hörte man es 
nach den WeihnachtsGDs von vielen (siehe 
oben Editorial …).  
Zusammen SEGEN empfangen und SEGEN-

SEIN, weil unser 
lebendiger Herr 
doch bei uns ist 
und bleibt. 
 "Die schönsten 
Geschenke la-
gen nicht unter 
dem Tannen-
baum, sondern 
saßen mit uns 
am Tisch", … 
oder neben uns 
in der Kirchen-
bank… und wa-
ren uns nah.  
DANKE allen (!!!) 
für die vielfälti-
gen Proben und 
Vorbereitungen 
jeder Art! 



 

 

 

 

 

So "...lasst uns nun 
gehen...", eigentlich 
egal wohin, denn Je-
sus Christus ist bei 
uns allen und unseren 
Lieben mit auf den 
Wegen. ER weiß un-
sere Wege schon..., 
und das ist gut so! 
SEINE Verheißungen 
gelten für Zeit und 
Ewigkeit, denn wir 
sind seine "Neuschöp-
fung", die wir in der 
Gemeinschaft leben 
und gestalten und die 
allen ein Zuhause gibt. 
Das laßt uns auch 
die kommenden 
Tage und im Neuen 
Jahr zusammen fei-
ern. In IHM werden 
Lachen und Weinen 
gesegnet sein.  

Friedensgebet in Molzen: Seit dem Beginn des Krieges in 
der Ukraine findet jeden Freitag um 18:00 Uhr ein Frie-
densgebet in der Christuskirche statt. In Anbetracht der 
Krisen und Kriege in der Welt beten wir mit vielen anderen 
unbekannten Betenden. Der Ablauf besteht neben der Be-
grüßung aus Psalmgebet, Lesung aus dem Alten Testa-
ment, Fürbittengebet, Vaterunser und Segen. Dazwischen 
werden Lieder unter Begleitung auf dem E-Piano gesun-
gen. Wer singt 
betet doppelt, 
ein Satz, der 
dem Kirchenva-
ter Augustinus 
zugeschrieben 

wird. Die Dauer dieses kleinen Gottesdiens-
tes beträgt etwa 30 Minuten. Lasst euch alle 
herzlich dazu einladen. (Rahel Schlaf-Wien-
ecke und Walter Wienecke) 

Workshoptag in Kassel und online in Uelzen 
Wohin geht die SELK? – Gemeinsam auf dem Weg 
Der neu gegründete Verein „Aufbruch SELK e. V.“ hatte zu 
einem Informations- und Workshoptag zur Zukunft der 
SELK zu einer offenen Informationsveranstaltung mit Work-
shopcharakter zur aktuellen Situation in der SELK 



 

 

 

 

 

eingeladen. Der Frauenkreis MO+UE und weitere Gemeindeglieder nahmen daran 
online teil. Mit einem Überblick über die aktuelle Entwicklung der SELK informierten 
Referentinn/en über Verlauf und Beschlüsse der Kirchensynode 2025, über die „Ein-
heits-“ und „Trennungskommission“ und mögliche Folgen für Gemeinden und Kirchglie-
der (Finanzen, Strukturen). Zudem wurden neu entstandene Initiativen und Arbeitsgrup-
pen vorgestellt, sowie der Verein „Aufbruch SELK e. V.“, der sich als Netzwerk für die 
Zukunftsarbeit in der Kirche versteht (Mission, Jugend, Ökumene, zunehmender Fun-
damentalismus, Transparenz, Mitwirkung von Laien etc.). Es kam zu einem regen Aus-
tausch und gegenseitiger Stärkung in den aktuellen Fragestellungen. Ziel ist es, gemein-
sam ins Handeln zu kommen. Die Ergebnisse wurden zusammengetragen und mögli-
che nächste Schritte für Gemeinden und Kirchglieder diskutiert. Die Ergebnisse und 
Material sind von jedem nach 
Fertigstellung online einsehbar 
und bestellbar (s. Homepage: 
Mitten-aus-der-Selk) Auch wir 
werden weiter darüber berich-
ten und die Erfahrungen in den 
Gemeindeversammlungen, 
Kreisen usw. austauschen. 
DANKE allen, die in Präsenz 
+ online dabei waren. 
 
Zum Thema „Die Kirche und die Kirchen“ fanden die Konfirmandentage des Kir-
chenbezirks Niedersachsen-Ost der SELK in Lüneburg statt. 20 Konfirmandinnen 

und Konfirmanden (Ule Heger 
aus MO) erlebten abwechs-
lungsreiche Tage. Neben bibli-
schem Unterricht und tägli-
chen Andachten stand der Be-
such der evangelisch-refor-
mierten, römisch-katholischen 
und evangelisch-freikirchli-
chen Kirchengemeinde auf 
dem Programm. Ein Jugend-
Mitarbeiter-Team, zu dem 
auch Romy Hacke gehörte, lei-
tete zusammen mit den Pasto-
ren Helge Dittmer (Kiel), 
Matthias Forchheim (Scharne-

beck) und Klaus Bergmann (Bad Schwartau) die Freizeit. Zum Abschluss gestaltete die 
Freizeitgruppe den Sonntagsgottesdienst in Lüneburg mit Liedern, Bildern, Texten und 
Gebeten.  

SELKaktuell: Bezirk, Gesamtkirche + Land  

Informationen zu Finanzen aus der Gesamtkirche  

(Zur Diskussion auf den Gemeindeversammlungen und in den Gesprächen 2026 für die 
Zukunft und Aufbruch unserer Kirche) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Termine: Gemeinden, Kirche, Ökumene [ohne Gewähr] 

27.02.-01.03. Jugendkongress Jugendburg Ludwigstein „Come together“ 
06.03. Weltgebetstag in den Gemeinden im Kirchenkreis. Der Weltgebetstag 

ist ein weltumspannendes christliches Netzwerk, das dazu 
einlädt, den Blick über den heimischen Tellerrand zu richten 
und weltweit voneinander zu lernen. Denn nigerianische 
Christinnen haben diesmal die Liturgie und die Inhalte des 
Weltgebetstages vorbereitet. Sein Motto lautet - angelehnt an 
das Matthäus-Evangelium 11, 28-30: „Kommt! Bringt eure 
Last“. Das Bild mit dem Titel “Rest for the Weary” (Erholung 

für die Müden) stammt von der jungen nigerianischen Künstlerin Gift Amarachi Ottah. 
07.03.  KBZ-Synode in Bad Schwartau 

Biblisch Kochen: „Frühlings-Kräuterküche“ 

„…und die Erde ließ aufgehen Gras und Kraut, das 
Samen bringt, ein jedes nach seiner Art“, so fängt es 

in der Bibel an, als gesunde Lebensgrundlage       , 

und „… es ist das kleinste unter allen Samenkörnern; 
wenn es aber gewachsen ist, so ist es größer als alle 
Kräuter…“, so geht es weiter und lässt „großartiges“ 
erwarten… Zusammen sich der Bibel mit allen Sin-
nen nähern, und vor allem zusammen kochen + ge-
nießen in der immer so schönen Gemeinschaft, dazu laden wir wieder herzlich ein am: 

Dienstag, den 14.04.2026 um 18.00 Uhr in Molzen. 
Anmeldung bis eine Woche vorher an, Susanne Grünhagen (0581 38974422) 



 

 

 

 

 

30.04. – 03.05. Allgemeine Kirchenmusiktage in Kassel 
14.-17.05. SELKiade X ungelöst in Homberg / Efze (alle Altersklassen!!!) 

Herzliche Einladung zu dem KKUðKatechismusprojekt:  
Pastor Helge Dittmer (Kiel) wird uns das Projekt vorstellen und 
mit uns arbeiten, um die Aussagen des Katechismus für uns neu 
zu entdecken, um selbst sprachfähig darin zu werden. Genauere 
Informationen unter www.katechismusprojekt.de. Wir treffen uns 
dazu am 28.05.2026 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Mol-
zen. Anmeldungen bitte bis zum 13.05.2026 an Pastor Mog-
witz. Wir freuen uns darauf.  

18.-20.06. 4. Tagung der Allgemeinen Kirchensynode / ZOOM 

Oasentage 09. bis 12.11.2026 : Du wirst ankommen!  
Mein Weg im Labyrinth des Lebens 

Anreise: Montag, 9.11. bis 15:00 Uhr / Abreise: Donnerstag 12.11. n. d. Mittagessen 
Ort:  Ev. Bildungszentrum Plön 
Unterbringung:  Zimmer mit Dusche/WC Kosten: 325,-- € im EZ / 280,-- € im DZ p.P. 
Leitung:   Pastor i.R. & Spiritual Joh. Dress, Bad Bevensen & Pastor H. Ditt-

mer, Kiel (Info: P.i.R. Joh. Dress: oasentage@selk.de) 
Anmeldung: ab 15. März bis spätestens 31. Juli 
TeilnehmerInnen: ehrenamtliche MitarbeiterInnen sowie interessierte Gemeindeglieder  

Gemeindeangebote  
Kreise, Chöre, Unterrichte, Seelsorge, Sitzungen 

 UE  
Oldenstädter Str. 26 / Osterstr.2 

MO  
Zum Neuen Gehege 3 

Kirchenmusik Sänger: dienstags 19.00 
(E. Mogwitz / U. Albrecht) 
Bläser: nach Molzen 

Sänger: nach Uelzen 
Bläser: Donnerstag 20.00 Uhr 
Jungbläser: nach Absprache 

Frauenkreise Kont: M. Schüßler 0581 30574 
    R. Prothmann 0581 3896304 
und mit Molzen: siehe rechts 

Kontakt: M. Behn 0581 
3896241 / M. Hacke 

Männersache(n) 
 

Stammtisch 
!!! NEU – NEU !!! 

 

!!! NEU !!! Offener Stammtisch: Billard, Darts, Skat, Tischten-
nis, Projekte, Fahrten, entspannt reden… „was Männern so ein-
fällt“ etc. Erster Termin für die Absprachen bei Kaltgetränk 
und Snacks am Freitag den 10.04. oder Samstag 11.04. ab 
19.00 Uhr im Jugendraum in Uelzen (Kontakt: R. Mogwitz u.a.)  

„SELKbiker“ s. WhatsApp-Gruppe: J. Weber 0581 22149282 + R. Mogwitz 
Stammtisch, Bilder, Planung, Ausfahrt wetterabhängig 

Unterrichte: 
 

KirchenKIDS - Unterricht MO(+UE): mittwochs 15.30 in Molzen 
Kontakt: Christine Peters 0581 2085252 
Konfirmanden: samstags in UE (Pastor)  

Kinderkirche / Kindergottesdienst in MO nach vorherigen Absprachen: 
(Kontakt: MO: Ruth Kohrs 0581 / 43659 u.a. / UE: Pfarramt KiGoDi – Team 

Alltagshilfen  Behördengänge, Deutschkurs, Fahrdienst, Alltagshilfe etc. 
(Kontakte: A. Heger / S. Grünhagen / R. Mogwitz u.a.) 

http://www.katechismusprojekt.de/
mailto:oasentage@selk.de


 

 

 

 

 

ACK-UE Neue Vertreter/innen für beide Gemeinden gesucht 

Fürbittkreis und 
Nachmittagstreff 

Gemeinsam donnerstags 14.30 in UE oder MO: Kontakte UE: 
E. Mogwitz 0581 73783) / MO: I. Brockmann 05821 5450616 

Gesprächskreise (Bibel + Themen): Katechismus-Projekt in Terminplanung 

Gemeindewerkstatt 1. Freitag i. Monat nach Absprache (H. Kröger u.a.) in Molzen 

Friedensgebet Freitags 18.00 Uhr in Molzen (Kontakt: R. Schlaf-Wienecke) 

Steuerungs-
gruppe UE 

Nach Absprache (Veranstaltungen / Feste / SonderGDs etc.) 
(A. Mindrup / E. Mogwitz / E. Schaate / U. Herrmann; R. Proth-
mann, H. Culemann) 

Theatergruppe in 
MO  

Nach Absprache: GD-Anspiele etc. / Freies Gestalten etc. (Kon-
takt: S. Weber 0581 22149282 + U. Schaate 05875 9889555  

Redaktion  
Homepage 

Kirchenvorstände v.i.S.d.P / Team 
Administrator: J. Hagelstein  

BauPlanGruppe Vorstand u. M. Grohne KV, BauPlGr, H. Behn 
Kontakt: A. Meyer 0170 3022173 

Eva-Wachler Stif-
tung UE 

Vorstand: Bernd Hamborg, Roland Schüßler, Hartmut Töter 
(Kontakt: H. Töter 0581 / 42328) 

Vorstände 
Uelzen - Molzen 

Dienstags ab 19.30 Uhr: (Kontakt s. Impressum) 
 TO: Andacht / Protokoll / Personalia: Freud + Leid / Finanzen 
Gemeinde + Haus / Immobilien, Grundstück + Renovierungen / 
Aktuelle Veranstaltungen + Fragestellungen / Aktuelles aus Be-
zirk + Gesamtkirche / Perspektiven + Weiterarbeit / Impulse 
[Stellvertretende Vorsitzende:  
MO - M. Heger (+ KV) / UE – M. Harms / E. Schaate (+ KV)] 

Jugendkreis Programm in der WhatsApp-Gruppe! (Kontakte: Angelus Hacke 
0581 42128 / Janosch Heger 05819488362) 

Lebensraum“ 
 Beratung in Ehe-, Lebens- + Glaubensfragen / Mediation / Coaching  

Schritt(weise Wechsel)schritte  

Kontakt für Absprachen / Termine (auch videobasiert!): Pastor R. Mogwitz u.a. 
Ehe-, Familien- + Lebensberater (DAJEB) / Zertifizierter Mediator (VNB) / Seelsorger 

 

Unsere Gottesdienste 

Sonntage - Datum 
Liturgische Farben  Uelzen Molzen 

Hausabendmahl / WochenGD / Besuche etc. gerne nach Absprache  
18. Februar 
Aschermittwoch 

Gemeinsam in Uelzen 
19.00 Uhr: Beichtgottesdienst 

 Weitere Passionsandachten nach Absprachen  
in und mit den Chören und Kreisen 

[bitte Abkündigungen und UE-MOaktuell beachten] 



 

 

 

 

 

22. Februar 
Invokavit 

Gemeinsam in Molzen 
9.00 Uhr: PredigtGD + Geburtstagsständchen 

01. März 
Reminiszere 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: HauptGD 

Samstag 07.03. Kirchenbezirkssynode in Bad Schwartau 

08. März 
Okuli 

Gemeinsam in Molzen 
10.00 Uhr: HauptGD 

Samstag 14. März  
vor So. Lätare 

Gemeinsam in Molzen 

17.30 Uhr Lichtergottesdienst (Frauenkreis und Team) 
??? Sonntag ??? Ab 10.00 Uhr Einkehrtag KV UE-MO mit Partnern 

Pastor Mogwitz nimmt vom 20.-30.03. Rest-Urlaub aus 2025  
Kasualvertretung: Pastor M. Forchheim 04136 237 (vgl. GD-Zettel / KVs / AB) 

22. März  
Judika 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: PredigtGD (P.i.R. Bernd Albrecht)  

                 23.03. – 07.04. Osterferien 

29. März  
Palmarum 

Gemeinsam in Molzen 
10.00Uhr: PredigtGD (Lektorin Marlies Holsten)  

02. April 
Gründonnerstag 

Gemeinsam in Uelzen 
19.00 Uhr: AbendmahlsGD 

03. April 
Karfreitag 

Gemeinsam in Molzen  
10.00 Uhr: BeichtGD 

19.04. Karsamstag OsternachtsGD in Nettelkamp um 22.00 Uhr 

05. April 
Ostersonntag 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: HauptGD (Kollekte: Sozial diakon. Hilfsfonds) 

06. April 
Ostermontag 

Gemeinsam in Molzen 
10.00 Uhr: HauptGD 

12. April 
Quasimodogeniti 

Gemeinsam in Uelzen 
9.00 Uhr: PredigtGD mit Geburtstagsständchen + KiKaffee 

19. April 
Miserikordias D. 

Gemeinsam in Molzen:  
10.00 Uhr: HauptGD 

26. April 
Jubilate 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: HauptGD 

03. Mai 
Kantate 

Gemeinsam in Molzen 
10.00 Uhr: HauptGD 

(Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit in Gemeinde und Bezirk) 

10. Mai:  
Rogate 

Gemeinsam in Molzen 

10.00 Uhr: HauptGD mit Konfirmand (+ Kirchenkids???)  
(Gedenken der Grundsteinlegung UE) 

14. Mai 
Himmelfahrt 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: HauptGD 

17. Mai  
Exaudi 

Gemeinsam in Molzen  
10.00 Uhr: GD mit Taufe von Luna Emilia Küppers 

23.05. Samstag BeichtGD mit Konfirmand 

24. Mai 
Pfingsten 

Gemeinsam in Molzen 
10.00 Uhr: HauptGD zur Konfirmation von Ule Heger 



 

 

 

 

 

25. Mai 
Pfingstmontag 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: Ökumenischer GD (ACK-UE) 

[Ort: …? /bei Regen in der St. Marienkirche] 

31. Mai 
Trinitatis 

Gemeinsam in Uelzen (O-See Triathlon in MO) 
10.00 Uhr: HauptGD 

Pastor Mogwitz ist vom 05. – 14.06. auf Motorradtour???: Kasualvertretung??? 
Bitte GD-Zettel / KVs + Anrufbeantworter beachten 

07. Juni 
1.So.n.Trinitatis 

Gemeinsam in Molzen: 9.00 Uhr PredigtGD (Marlies Holsten) 
mit Geburtstagsständchen + KiKaffee 

14. Juni 
2.So.n.Trinitatis 

Gemeinsam in Uelzen 
10.00 Uhr: HauptGD (P.i.R. Prof. J. Salzmann) 

18.-20.06.2026 4. Tagung der Allgemeinen Kirchensynode (online?) 

21. Juni 
3.So.n.Trinitatis 

Gemeinsam in Molzen 
Bezirks-Posaunenfest in Maschen: 10.30 + 13.30 Uhr 

[bitte Aushänge, Abkündigungen und UE-MOaktuell beachten] 

Kindergottesdienst nur nach vorherigen Absprachen  

Mitteilungen – Pfarrbezirk UE-MO 
 

Aus den Kirchenbüchern  
Molzen: „…Dein Heil'ger Geist uns führ und leit / den Weg zur ewgen Seligkeit. “ 
Auch das war / ist Advent, dass unser Lebendiger HERR Jesus Christus kommt, uns 
bei der Hand nimmt und uns "heimholt" in seine Ewigkeit, wo Wohnungen schon für 
uns bereitet sind, Leben zur Erfüllung kommt, und wir alles Leben einmal wieder unge-
brochen gemeinsam nachholen und gestalten. In dieser trostvoller und gewisser Aufer-
stehungshoffnung ist unsere Schwester Hildegard Bunge (geb. Brandt) im Alter von 
101 Jahren friedlich eingeschlafen. Möge sie nun erfahren, was sie prägend gelebt und 
geglaubt hat, und alle Trauernden trösten, mit den Worten aus Psalm 34,9 (Trauspruch): 

„Schmecket und sehet, wie freundlich der HERR ist.  

Wohl dem, der auf ihn trauet!“ 

Pastor unterwegs:  
Wenn nicht anders angegeben, ist der Pastor über das Pfarramt erreichbar. Vertretungen wer-
den abgekündigt, in UE-MOaktuell bekannt gegeben, und auf Anrufbeantworter hinterlegt. 
Kontakt auch über die Vorstände (s. Impressum). 
20.-30.03. Rest-Urlaub (aus 2025). Vertretung: Pastor M. Forchheim 04136 237 
05.-14.06.(?) Motorrad-Tour (?) 



 

 

 

 

 

Ergebnisse 1.GemVers MO 08.02.2026  [ohne Gewähr] 

- Protokoll wird nach Fertigstellung ausgehängt - 

1. Begrüßung, ordnungsgemäß, TO angenommen, Protokoll Jürgen Oldag 
2. Kirchenvorstandswahlen: Manuela Behn und Jürgen Weber sind wiederge-

wählt worden (Amtszeit 2 Jahre). 
3. Bericht des Pastors u.a.: DANK an Gott und alle, denen unsere Gemeinde und 

Kirche wichtig ist, Statistik ist stabil, Höhen und Tiefen in 2025, Gespräche zur 
Kooperation mit den Nachbargemeinden und Berufungsprozess sind terminiert, 
Berichte aus Kreisen + Chören, Dienste + Aufgaben; Perspektiven (+ Antrag 2 s.u.)  

4. Finanzbericht Rendantinnen: Haushalt ausgeglichen. Antrag KV: Die AKK Um-
lage 2027 wird mit Vorbehalt in gleicher Höhe wie 2026 einstimmig beschlos-
sen. Über die finanziellen Zusagen für 2028 entscheidet die Gemeindeversamm-
lung erst nach der Synodaltagung 2027. 

5. Bericht + Wahl Kassenprüfer: Rendantur + Vorstand wird Entlastung erteilt A. 
Menke und Seb. Kohrs als Kassenprüfer gewählt  

6. Gebäude und Gelände etc.: Achim Meyer berichtet 
7. KBZ-Synode: 07.03.2026 in Bad Schwartau. Matthias Heger (stimmberechtigt) 

und Walter Wienecke werden als Delegierte gewählt 
8. Verschiedenes: - Antrag 1: Die Gemeinde schlägt einstimmig Pastor Kl. Berg-

mann dem Pfarrkonvent NS-Ost als neues Mitglied des Bezirksbeirates vor 
- Kassenprüfer 2027-2028 für KBZ-Kasse: Susanne Grünhagen wird gewählt 
- Antrag 2: Der Beitritt zum Verein „Aufbruch SELK e.V.“ wird einstimmig 
beschlossen 

Ergebnisse 1. GemVers UE 15.02.2026  [ohne Gewähr] 

- Protokoll wird nach Fertigstellung ausgehängt - 

1. Begrüßung, ordnungsgemäß, TO angenommen, Protokoll Hilke Culemann  
2. Gemeindebericht des Pastors: DANK an Gott und alle, denen unsere Gemeinde 

und Kirche wichtig ist, Statistik ist stabil, Höhen und Tiefen in 2025, Gespräche zur 
Kooperation mit den Nachbargemeinden und Berufungsprozess sind terminiert, 
Berichte aus Kreisen + Chören, Perspektiven (und Antrag 2 s.u.)  



 

 

 

 

 

3. Finanzbericht Rendant: Antrag 
KV: Die AKK Umlage 2027 wird 
mit Vorbehalt in gleicher Höhe 
wie 2026 beschlossen. Über die fi-
nanziellen Zusagen für 2028 ent-
scheidet die Gemeindevers. erst 
nach der Synodaltagung 2027    

4. Finanzbericht Hausverwaltung: 
Haushalt ausgeglichen und stabil  

5. Bericht + Wahl Kassenprüfer (B. 
Hamborg): Rendant + KV + Haus-
verwaltung werdet entlastet. Neue 
Kassenprüferin neben B. Hamborg 
ist I. Scharff 

6. Baumaßnahmen: Erinnert wird an die Dachsanierung des Wohnhauses und die 
Überholung der gesamten Heizungsanlage wird beschlossen 

7. KBZ-Synode: 07.03.2026 in Bad Schwartau / Info SELK: Hilke Culemann (stimm-
berechtigt) und Ulrike Herrmann werden als Delegierte gewählt. 

8. Steuerungsgruppe: Dank für alle Vorbereitungen und Planungen 
9. Info Eva-Wachler-Stiftung (H. Töter): Dank für die Unterstützung der Gemeinde 
10. Info ACK: Hinwies auf den gemeinsamen GD mit der ACK an Pfingstmontag 
11. Verschiedenes: - Antrag 1: Die Gemeinde schlägt einmütig Pastor Kl. Berg-

mann dem Pfarrkonvent NS-Ost als neues Mitglied des BBR vor 
- Kassenprüfer 2027-2028 für KBZ-Kasse: Eckhard Schaate wird gewählt 
(und wird zusammen mit Susanne Grünhagen die Bezirkskasse prüfen) 
- Antrag 2: Der Beitritt zum Verein „Aufbruch SELK e.V.“ wird einmütig be-
schlossen 

Geburtstage Molzen:  

Februar 
19. Anna Barz   1987 
19. Theresa Schröder  1996 
19. Ute Stolle   1975 
20. Martina Karasch  1967 

23. Heidrun Wenhold  1969 
März 
01. Kirsten Herrmann  1968 
02. Annelies Menke           1970 
06. Angelus Hacke   2006 

 



 

 

 

 

 

26. Anke Mindrup  1973 
28. Heidemarie Schulz  1943 
31. Johann Felix Harms    2006 
Juni 
04. Kerstin Bertram 1971 
07. Christiane Gröfke 1960 
09. Jana Culemann 1996 

11. Lars Michael Werwein 2024 
15. Michel Möller  1986 
19. Ida Ungewitter 2020 
25. Rolf Brade 1963 
27. Ulrike Albrecht 1955 
27. Ylva Strack                            2015 
28. Hanna Mindrup 1947

Allen Geburtstagkindern herzliche Glückwünsche und Gottes Se-

gen wünschen die Christusgemeinden Uelzen-Molzen  

Besuche des Pastors: Bitte Termin frühzeitig vereinbaren 
Alle paar Wochen: Geburtstagsständchen durch den Posaunenchor nach dem Got-

tesdienst. Vorherige telefonische Anfrage durch Heike Drögemüller 

(Wer in der Liste nicht erscheinen, oder doch aufgenommen werden will, melde sich im Pfarramt) 

Blumendienst Uelzen:   
[Kontakt: Rosi Prothmann + Absprachen] 

März: Hilke Culemann 
April: Helma Küddelsmann / Elke Harms 
Mai: Rosi Prothmann 
Juni: Rita Hamborg 
 

Dienste Molzen: Blumen  
[Kontakt: Claudia Schröder + Absprache]  

März: Claudia Schröder 
April: Martha Heger 
Mai: Regina Kohrs 
Juni: Annelies Menke 

Reinigungsdienst Kirche MO   
Februar: Heirdun Wenhold / Annelies Menke 
März: Birgit Oldag / Heike Kuchta 
April: Claudia Schröder / Gudrun Meyer 
Mai: Christine Peters / Martha Heger 
Juni: Regina und Stefan Kohrs 
 

Herzlichen DANK für diese wichtigen Dienste 

Nach(ge)dacht: 350. Todestag von Paul Gerhard 

Am 27. Mai 1676 ist der Pfarrer und Kirchenlieddichter Paul Gerhardt in Lübben im 
Spreewald, seiner letzten Wirkungsstätte, verstorben. 
Paul Gerhardts Lebensweg läßt sich mit der Nennung einer geringen Anzahl von Orten 
beschreiben, die einen engen Lebenskreis bezeichnen. Sie liegen alle im Sächsischen 
oder Brandenburgischen. In Gräfenhainichen, einer Kleinstadt nahe Wittenberg, wird 
Gerhardt am 11. März 1607 geboren. Große Teile des Ortes werden im 30jährigen Krieg 
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zerstört. In Grimma, etwa 30 km südlich von Leipzig, besucht Gerhardt die Fürsten-
schule St. Augustin. Hier werden künftige Staatsdiener und Pfarrer herangebildet. 
In der Lutherstadt Wittenberg, wie sie sich heute nennt, studiert Gerhard und arbeitet 
dann als Hauslehrer, ebenso in Berlin, wo er im Hause seines 
künftigen Schwiegervaters beschäftigt ist. Seine erste Pfarrstelle 
tritt er mit 44 Jahren in Mittenwalde an, kehrt sechs Jahre später 
als Pfarrer an die Nikolaikirche zurück nach Berlin, von dort wech-
selt er 1668 nach Lübben. Die Orte ehren ihren »berühmten 
Sohn«, indem sie Krankenhäuser, Kapellen, Kirchen, Schulen, 
Gedenkorte, ein Orchester, Straßen nach ihm benennen, ihm 
Ausstellungen widmen und Vorträge organisieren (siehe VELKG→).  

Der Bildermacher:  

Na, guten Appetit! Das Angebot an Leckereien ist (bei uns) übermäßig groß. So viel 
Verzehr, da muss man einfach zunehmen. Niemand klagt, er habe so viel Substanz 
verloren, damit müsse nun aber Schluss sein! 

Doch mitunter führt jemand eine andere Rede: »Meine Angst frißt mich auf«, liest man 
gelegentlich. Da möchte man nicht zusehen. »Die Sorgen fressen mich auf«, hat man 
vielleicht selbst schon mal jemandem gegenüber zugegeben. »Meine Sorgen fressen 
mich auf« – macht es noch drastischer. Das ist mir noch näher; klingt sehr nach 
selbstverursacht, oder mit einem Fremdwort (dann tut es vielleicht nicht so weh) nach 
selbstinduziert. Es bleibt immer noch ein fremdes, von außen herangetragenes Tun, 
sagt man damit: Sie, die Sorgen, ein auftauchendes, auf mich losgelassenes Übel, 
setzen mir ganz empfindlich zu, zehren an mir, verzehren mich. 

Selbstverzehr!  

An Weihnachten sagt es einer noch griffiger, noch abschätziger, so dass es nach Ver-
nichtung schmeckt. Im Weihnachtslied »Kommt und lasst uns 
Christus ehren« (ELKG 352,6) formuliert Paul Gerhardt in der sechsten Strophe (, 
welche nun wieder in unserem Gesangbuch steht): 

„Unser Kerker, da wir saßen 
und mit Sorgen ohne Maßen 

uns das Herze selbst abfraßen, 
ist entzwei, und wir sind frei!“ 

Das ist Selbstvernichtung, welche in der Mitte der Existenz einsetzt. Wer im Kerker (in 
Haft) sitzt und sich selbst verzehrt, verschwindet. Ohne Herz fällt alles in sich zusam-
men: Mut, Zuversicht, Hoffnung, Zukunft … Leben. Dieses Bild mutet an, als säße 
jedermann eingekerkert in sich selbst und würde dabei unabwendbar seine eigene 
Auflösung als Person vorantreiben. 
Die Sorgen sind die Fresswerkzeuge oder die Säure, die alles zersetzt. Der Körper be-
kämpft sich selbst (»wir-uns«) unter Ausschluss äußerer Einflüsse – es spielt sich in 
unserem Kerker ab, in welchem wir festsitzen. »uns das Herze selbst abfraßen« 
Man sieht direkt, wie es Bissen um Bissen weniger wird, das Herze. 

Paul Gerhardt ist als Dichter ein überaus geschickter Bild(er)hauer.  

Er kann aus Wörtern Bilder hauen, die bestehen bleiben. Man sieht sie und vergisst sie 
nie wieder. Manchen schaut man noch sehr lange nach.  
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Als Beispiel mag ein Bild aus der 11. Strophe des Liedes »Ich weiß, mein Gott, daß all 
mein Tun« dienen (ELKG 768,11). Dort heißt es: 

»Wer fleißig betet und dir traut, / 
wird alles, davor sonst ihm graut, / 

mit tapferm Mut bezwingen; / 
sein Sorgenstein wird in der Eil  
in tausend Stücken springen.« 

(Anmerkung:  Der Sorgenstein ist nicht mit einmal weg, sondern zerspringt in viele kleine Teile, 
die mit der Zeit „weggetragen“ werden können. Durch Gebet und wieder eigene Kraft, mit Gottes 
Hilfe und Menschen, die Gott uns an die Seite stellt, wieder mutig und gesegnet miteinander Le-

ben gestalten!) 

Wir schauen dem zu und schauen ihm nach. Keiner sonst schlägt die steinigen Wörter 
so zu wie er, dass sie eine solch einprägsame Gestalt erhalten.  

Der Dichtung Gerhardts sei »eine wiegende Melodie des vierzehnten Jahrhunderts bei-
gegeben«, sie stehe damit »in der Tradition mittelalterlicher Hirtenlieder« erläutert 
die Germanistin Renate Schostack (Schostack, Renate: Sehet, was hat Gott gegeben! in: Frankfurter Anthologie. 

Gedichte und Interpretationen, hg. v. Marcel Reich-Ranicki, Bd. 18, Frankfurt 1995, 15–17).  

Das darf uns nicht verleiten, alles über einen Kamm zu scheren. Die musikalischen 
Bindungen, die das Wiegende so schön empfinden lassen, dass wir ‘mitgehen’, dürfen 
uns bei dem letzten Vers nicht einlullen, wo‘s doch gerade darum geht, die Konsequenz 
aus der durch Gottes Handeln neuen Lage (»Unser Kerker … ist entzwei«) zu ziehen 
und hinauszugehen.  

Kerker waren meist in fensterlosen Kellerräumen oder im untersten Teil einer Festung 
oder eines Burgturmes eingerichtet. Diese Räume waren oft nur durch eine Öffnung in 
der Decke, das Angstloch, zugänglich und dann mitunter so eng, dass Gefangene sich 
nicht hinlegen konnten (Wikipedia: Artikel Kerker); trafen die geforderten Lösegelder nicht ein, 
ließ man die Häftlinge/Geiseln da unten verrotten. 

Nicht zufällig singt die vorangehende Strophe am Ende von »der Höllen Reich«. Der 
letzte Vers ist besser zu sprechen als zu singen.  

Unser Kerker, da wir saßen … ist entzwei, … und wir sind frei! 
Da müsste es dann so gehen: »ist entzwei, … [Pause] … und wir sind frei!« Die letzten 
vier Wörter gar müssten einzeln, durch kurzes Innehalten voneinander getrennt, gespro-

chen werden: … »und«, … »wir«, … »sind«, … »frei!«  

[Mit herzlichem DANK, nach: Alberto Kaas / Hörpel in Paulla] 
- - - - - - - - - - 

 „Geh aus, mein Herz, und suche Freud´ in  

dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben“ 
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Impressum und Kontakte:  
Gemeindebrief der Christusgemeinden Uelzen- Molzen (SELK)  
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Pfarramt: Pastor R. Mogwitz 
*     Oldenstädter Str. 26    Kirche und Gemeindehaus Molzen: 
        29525 Uelzen    Zum neuen Gehege 3 
(     0581 / 73783    29525 Uelzen / Molzen 
Fax: 0581 / 16697     (Kontakte siehe links)  
E-Mail: Uelzen@selk.de / UE-MOaktuell (Newsletter): Anmeldung über Mail  
Homepage: www.selk-uelzen-molzen.de (Gemeinde) - www.selk.de (Gesamtkirche) 
Vorstand Uelzen:    Vorstand Molzen:   
Hilke Culemann (0581 77266)  Manuela Behn (0581 / 3896241) 
Morten Harms (05804 970328)   Marit Hacke (0581 / 42128) 
Linda Prothmann (01590 1980678)  Matthias Heger (0581 / 9488442) 
Rosi Prothmann (0581 3896304)  Oliver Nottorf (0581 / 44380) 
Eckhard Schaate (0581 43594)  Jürgen Oldag (05875 / 1242) 
Holger Schmallofsky (0581 / 78491)  Jürgen Weber (0581 / 22149282)  

Gottesdienst- u. Veranstaltungsorte (Kirchen und Gemeinderäume): 
Uelzen: Osterstr.2 / Oldenstädter Str. 26 Molzen: Zum neuen Gehege 3 

Bankverbindungen: 
Uelzen: Christusgemeinde   Molzen: Christusgemeinde  
Sparkasse Uelzen    Sparkasse Uelzen 
Konto für alle Beiträge und Spenden:  Konto: Beiträge DE15258501100000021816  

DE29258501100018016519             BIC: NOLADE21UEL 
 BIC: NOLADE21UEL              Renovierung + Gemeindesaal: 
 Eva-Wachler Stiftung:             DE95258501100230166456 

IBAN: DE58 2584 0048 0566 9999 00            BIC: NOLADE21UEL 
Rendant: E. Schaate 0581 / 43594  Rendant: Sabine Kröger (05844 9767892) 
  E-Mail: schaate@mail-buero.de   E-Mail: rendantur@kroeger-hs.de 
                   Susanne Grünhagen (0581 38974422) 

                                                                          E-Mail: rendantur@gruenhagens.de 
Datenschutz: Richtlinien der SELK auf unserer Homepage 
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